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Der fliegende Gerichtsſtand der Preſſe

In Bamberg iſt geſtern der deutſche Juriſtentag zu
ſeiner diesjährigen Tagung zufammengetreten Unter den
Fragen die zur Verhandlung kommten befindet ſich auch die
Ziage wie un Straſprozeß der Gerichtsſtand der begangenen
That bezüglich der Vergehen der Preſſe zu regeln ſei Gut
gehten von Kronecker und Lehſt ſind eingefordert worden die
belde die Nothwendigkeit der Beſeitigung des fliegenden
Gerichts ſtandes anerkennen

Daß der heutige Zuſtand nicht aufrecht erhalten werdentann dafür bedarf es kaum noch eines Beweiſes Es iſt be

kannt daß durch ein Urtheil des Reich sgerichts
l Strafſenat vom 17 Juni 1892 für die Preſſe ein
ambunlanter Gerichtsſtand eingeführt worden iſt mit der
Wirkung daß der verantwortliche Redackeur einer periodiſchen
Hruckſchrift überall vor den Strafrichter gezogen werden kann
wo auch nur eine Nummer des betreffenden Blattes geleſen
wird Obwohl das erwähnte Reichsgerichtsurtheil in that
ſächlicher wie in juriſtiſcher Hinſicht anfechtbar iſt haben doch
die Untergerichte in den meiſten Fällen dieſe Entſcheidung als
maßgebend angeſehen und wenn einmal ein Gericht anderer
Meinung war dann iſt in der Regel ſeine Entſcheidung von
den übergeordneten Gerichten umgeſtoßen worden So hat ſich
eine Praxis herausgebildet die eine Fülle von Unzuträg
lichkeiten und Koſten für die geſammte Preſſe im
Gefolge hat

Wie unhaltbar der herrſchende Rechtszuſtand iſt das haben
zahlreiche markante Fälle bewieſen Es erübrigt ſich darauf
näher einzugehen Die Hauptffrage iſt wie kann der fliegende
Gerichtsſtand beſeitigt werden Es muß eine Aenderung der
Geſetzgebung erfolgen durch welche eine Rechtſprechung wie ſie
das Ürtheil des Reichsgerichts veranlaßt hat unmöglich wird
Für die Geſetzgebung kommen Reichstag und Bundesrath in
Frage Daß der Reichstag einer Novelle welche den
fliegenden Gerichtsſtand der Preſſe beſeiligt zuſtimmen würde
iſt wohl nicht zu bezweifeln Es iſt bedauerlich daß in der
vorigen Seſſion ein Antrag der Freiſinnigen Volkspartei der
bezüglich des Gerichtsſtandes der Preſſe klare Vorſchriften zu
treffen beſtimmt war nicht zur Verhandlung gekommen iſt

Nach dem Antrage ſollte dem S 7 der beſtehenden Straf
prozeßordnung folgende Beſtimmung hinzugefügt werden VBildet
der Jnhalt einer im Jnland erſchienenen periodiſchen Druckſchrift
den Thatbeſtand einer ſtrafbaren Handlung ſo iſt ſo weit die
Verantwortlichkeit des Verfaſſers Herausgebers Redactenrs
Verlegers oder Druckers in Frage ſteht der Gerichtsſtand der
begangenen That nur bei demjenigen Gericht begründet in
deſſen Bezirk die Druckſchrift erſchienen iſt Die Fälle der
Verfolgung in welchen die ſtrafbare Handlung in der ſelbſt
ſtändigen Verbreitung der Druckſchrift beſteht werden durch
dieſe Vorſchrift nicht berührt Dieſer gleich zu Beginn der
Seſſion als Jnitiativantrag eingebrachte Geſetzesvorſchlag der
Freiſinnigen Volkspartei iſt bei der Fülle der vorliegenden
Jnitigtivanträge in der verfloſſenen Seſſion nicht zur Ver
handlung gekommen Anzunehmen iſt daß er mit großer
Mehrheit Annahme gefunden hätte Unter dem heutigen
Zuſtande leidet die Preſſe aller Parteien und in den Blättern
aller Richtungen iſt der Wunſch nach Beſeitigung des fliegenden
Gerichtsſtandes ebenſo dringend wie die Nothwendigkeit der
Aenderung des beſtehenden Zuſtandes in rein juriſtiſchen

rganen anerkannt worden
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Aber leider iſt es mit einem Votum des Reichstags nicht
gethan Der Bundesrath muß ſeine Zuſtimunmmng geben
wenn der Vorſchlag Geſetz werden ſoll Aber gerade die
Regiernngen nehmen einen durchaus gblehnenden Standpunkt
ein Wie der Grobe Unfugs Paräagraph ſo wird
auch der Mir Gerichtsſtand der Preſſe von der Regierung
als ein Mittel angeſehen um einen Druck auf die Preſſe
auszuüben und die Preßfreiheit zu verkümmern Das Urtheil
des Reichsgerichts iſt im Regierungslager als eine willkommene
Errungenſchaft begrüßt worden und die von der Verwaltung
abhängigen Stagtsanwälte haben von der neuen juriſtiſchen
Erfindung nur allzu reichlichen Gebrauch gemacht Wenn die
Regierung den Willen hätte den unzweifelhaft vorhandenen
Mißſtänden auf dem Gebiete der Preßrechtſprechung entgegen
zuwirken ſo hätte ſie ſchon läugſt mit entſprechenden Geſetz
entwürfen vorgehen müſſen

Bei dieſer Lage der Dinge bleibt nur die Hoffnung daß der
Druck der öffentlichen Meinung ſchließlich auch die
Regierungen zu einer Aenderung ihrer Haltung beſttmmen
wird Nach dieſer Richtung iſt der Beſchluß des Deutſchen
Juriſtentäages von Werlh Schon einmal hat ſich der Deutſche
Juriſtentag im Sinne der Beſeitigung des fliegenden Gerichts
ſtandes der Preſſe ausgeſprochen und es kann keinem Zweifel
unterliegen daß er ſeinen früheren Beſchluß aufrecht erhalten
wird Sein Votum wird hoffentlich mit dazu beitragen die
Geſetzgebung in Fluß zu bringen und die unerquickliche Frage
im Sinne faſt aller Rechtslehrer und kriminaliſtiſchen Schrift

ſteller zu erledigen 4
Dentſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kälſer verblieb geſtern im Mandvergelände während

die Kaiſerin nach 2 Uhr nachmittags nach Stettin zurückkehrte
Bei Wildenbruch unſern Stettin war die kaiſerliche Baracke
aufgeſchlagen hier gedachte der Kaiſer die Nacht zuzubriugen
Die Prinzen kehrten nach Stettin zurück der Erzherzog ebenfalls
Abends fand Tafel bei der Kaiſerin im Schloſſe für die anweſen
den Fürſtlichkeiten ſtatt

Zur Beſichtigung der Weltausſtellung begeben ſich die
preußiſchen Miniſter Brefeld und v Thielen dem Lokalanz
zufolge am 15 September nach Paris

Der Oberbürgermeiſter a D von Kemnitz in Frank
furt a O ehemaliges Mitglied des Herrenhauſes und ſtell
vertretender Vorſitzender des Provinziallandtages der Provinz
Brandenburg iſt geſtern geſtorben

Eine neue konſervative Stimme über die Zurückſetzung
des Reichstags

Die gefliſſentllche Miß achtung der verfaſſungsmäßigen
Rechte des Reichstags erfährt nunmehr auch in konſervativen
Organen die ſchärfſte Verurtheilung Das Hauptorgan der
ſächſiſchen Konſervativen die Dresd Nachr ſchreiben am
Schluſſe eines mit ausgeſuchten Bosheiten gegen den Reichs
kanzler Fürſten Hohenlohe geſpickten Artikels

Pflicht des Reichstages wird es ſein mit Entſchiedenhelt
darauf zu dringen daß die un verantwortliche rein per
ſönliche Politik endlich aufhört daß wieder im
Sinne der Reichsverfaſſung regiert wird und daß man ihm
nicht ferner zumuthet die Vertreter der Regierung als bloße
Handlanger zu bewerthen Die Erfüllung dieſer Pflicht
überlaſſen hoffentlich die nationalen Parteien nicht wieder den
Führern des Freiſinns und der Sozialdemokratie gerade die

ihnng
on

woch den 12 September

Anzeigen
werden dieRaum mit i en15 Pfg bere n

nen än enz n die Zeile 90
eint wöchentli lfmalSonntags und e einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck r Kttignal Artlke

nneeeeeeeeeeege

1900
rechtsſtehenden Fraktionen ſollten ſich berufen fühlen hierbeidas führende Je zu ſprechen v r wid
mal die Abgeordneten der konfervativen und der nationalli
ralen Partei mit der Rolle der ſtummen Zuſchauer die
in dieſein Falle zwar im Herzen die Auffaſſung der grundf
lichen Oppoſition theilen aber nicht den Muth haben
Farbe zu bekennen ſo dürfen ſie ſich nicht wundern wenn
man aus ihrer Haltung den Schluß zieht daß es ihnen in
erſter Linie weit mehr darauf ankommt gouvernementale Be
dürfniſſe zu befrkedigen als Selbſtändigkeit und Unabhängig
keit zu wahren und zu bethätigen

Wozu die Entrüſtung Der Reichstag wird ſchon gefragt
aux d wenn die Affäre vorbei und die Rechnung
ällig iſt

Die Spaltung der antiſemitiſchen Partei
hat ſoweit ſich bisher überſehen läßt zwei gleich große antiſemt
tiſche Gruppen entſtehen laſſen doch dürfte für die Gruppe
Liebermann s beſonders empfindlich der Mangel einer kräftigen
Vertretung in der Preſſe fein Abgeſehen von ſeinem Wochen
organ der Antiſem Korreſp ſteht der Partei Liebermann
v Sonnenberg s zur Zeit nur das gleichfalls nur einmal
wöchentlich erſcheinende Deutſche Blatt des Abg Raab in
Hamburg zu Gebote während die alte Partei durch die bisherigen
beiden Hauptorgane die täglich erſcheinenden Staatsb Ztg
und die Deutſche Wacht Zimmermann s vertreten bleibt
Die alte Richtung verfügt ferner über ſtärkere Organiſation in
Berlin der Provinz Brandenburg und im Königreich Sachſen
Wahrſcheinlich um ihre Annäherung an den Bund der Land
wirthe zu dokumentiren veröffentlichen die Reichstagsabgg
Liebermann v Sonnenberg Raab und Müller in der
Deutſchen Tagesztg eine Erklärung worin es über die

Störungen welche ihnen eine weitere Mitarbeit innerhalb des
Rahmens der deutſch ſozialen Reformpartei unmöglich machen
in ſonderbarem Deutſch wörtlich heißt

Die genannten Störungen ſind in der Hauptſache darauf
zurückzuführen daß Gegenſätze zwiſchen der Parteileitung und
der Fraktion entſtanden weil deren Befugniſſe nicht gegen
einander abgegrenzt waren ferner dem Umſtande daß zwei
gleichberechtigte Vorſitzende die volle Verſchmrelzung der Partei
bisher verhindert haben weiter der Umſtand daß die durch
freiwillige Kräfte geleitete Geſchäftsſtelle ſelbſtändig in die
Parteiangelegenheit eingriff und endlich weil eine ordnungs
mäßig aufgeſtellte Kandidatur ſeitens eines der Parkeivor
ſitzenden offen bekämpft wurde Da unfer ehrlicher Verſuch
durch Abänderung des Organiſationsplanes Verwickelungen
für die Zukunft auszuſchließen wiederholt erfolglos geblieben
iſt treten wir hiermit aus der Parteiorganifation aus

Die Staatsbürger Ztg findet ſich mit der Spaltung mit ſüß
ſaurer Miene ab Sie behanptet die Spaltung laſſe die Sache
des Antiſemitismus unberührt und ſei eben nur die Folge einer
Zweckmäßigkeitsfrage Es ſtehe jedenfalls zu erwarten daß das
getrennte Marxſchiren nicht am gemeinſamen Schlagen hindern
werde denn man müſſe doch annehmen daß Liebermann von
Sonnenberg ſeinen bedeutungsvollen Schritt gethan in dem
Bewußtſein die antiſemitiſche Sache nicht zu ſchädigen Die
Spaltung kennzeichne ſich nur als Rückkehr zu den früheren
Verhältniſſen bis zu der Einigung in Eiſenach vor 6 Jahren
Liebermann von Sonnenberg wird nachdem er der läſtigen
Fraktionsfeſſeln ſich entledigt hat und einer intimeren Fühlung
mit dem Bunde der Landwirthe nunmehr ein Hinderniß nicht
mehr im Wege ſteht ſicherlich mit Unterſtützung der Bundes
organiſation den Antiſemitismus in noch weit ſtärkerem Grade
gerade auf das Land hinauszutragen bemüht ſein als bisher
Für die liberalen Parteien erwächſt aus dieſer Sachlage die
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Albrecht der Zeherzte
Zum vierhundertjährigen Todestage des Stifters

der Sächſiſchen Dynaſtie von Egon Nosca
Wer hätte nicht ſchon einmal von jener rührenden Geſchichte

gehört die wie eine Volksſage anmnthet von der Geſchichte des
ſächſiſchen Prinzenranbes der Entführung der Prinzen Ernſt
und Albrecht der Söhne des Kurfürſten Friedrich des Sanft
niöthigen die der Ritter Kunz von Kauffungen in der Nacht
vom 7 bis 8 Zu 1455 aus dem Schloſſe zu Altenburg raubte
um dadurch einer Forderung die er an den Wir hatte
energiſchen Nachdruck zu geben Er hatte vom Kurfürſten
Enkſchädigungen für Beſitzungen zu fordern und gedachte ſeinen
lnſprüchen um ſo ſchneller Gewähr zu verſchaffen wenn er ſich

der Prinzen als Geiſeln bemächtigte Durch Einverſtändniß mit
Dienſtlenten ſtieg er auf einer Strickleiter ins Schloß ein
ergriff die ſchlafenden Prinzen und wandte fich mit dem
älteſten Ernſt auf dem kürzeſten Wege nach Böhmen während
ſeine Kimpane Wilhelm von Moſen und Wilhelm von Schön
els den jüngeren Prinzen Albrecht auf Umwegen in daſſelbe

Land führten Als Kunz auf Bitten des durſtigen Prinzen im
Wald bei Grünhain abſtieg fand der Prinz Gelegenhekt ſeinen

tand und die Gewalt die er erfuhr einem Köhler zu eröffnen
welcher ſich ſeiner mit dem Schürbaum wacker annahm und mit
Hilſe herbeigernfener Köhler g Kunz und ſeiner Begleiter
paſicherte Auch der andere Prinz ward W am 11 Jnlt

on ſeinen geängſtigten Entführern dem Amtshauptmann zu
Zorteiſtein Friedrich von Schönburg gegen
1 egnadigung übergeben Kunz ward zum
g am 14 Juli zu Freiberg hingerichtet und ſogar ſeinruder erlitt als Mitwiſſer vaſelbe Geſchick am 31 Juli zu

rn Der Küchenjunge e Schwalbe der im Sqhtoſe

lltenburg den Ränbern Hilfe geleiſtet und drei Knechte des
e wurden zu Zwickau geviertheilt Der Köhler Schmidt

dre erhielt den Namen Triller das Recht des freien Kohlen
Des und anſehmlichen Grundbeſitz

war teſe beiden Prinzen Ernſt der damals vierzehn Jahre alt
Und der zwei Jahre jüngere Albrecht ſind die Stammn

nſicherung der
ode verurtheilt

väter der jetzt über die ſächſiſchen Lande regierenden Fürſten
Während der erneſtiniſchen oder älteren Linie die Großherzöge
und Herzöge von Sachſen entſtammen iſt Albrecht der Beherzte
der Stifter der königlich ſächſiſchen Linte

Albrecht wurde als Sohn des Kurfürſten Friedrich II und
der Margarethe von Oeſterreich im Jahre 1443 geboren Jm
Jahre 1464 vermählte er ſich mit Zedenag der Tochter des
böhmiſchen Königs Podiebrad und im ſelben Jahre trat er
mit ſeinem Bruder gemeinſchaftlich nach dem Tode Friedrichs
des Sanftmüthigen die Regierung an Jm Jahre 1480
theilten jedoch die Brüder ihre Länder und Albrecht ging nachden Niederlanden wo er im Jahre 1488 kaiſerlicher Siatt

halter und im folgenden Jahre Erbſtatthalter von Friesland
ward bis er an einer Wunde die er bei der Belagerung von
S r erhalten hatte zu Emden am 12 September 1500

arb

Das iſt in kurzen Zügen der Lebenslauf eines der außer
ordentlichſten Fürſten aus dem Wettiner Geſchlechte deſſen
Beiname ja ſchon auf ſeine Bedeutung hinweiſt wenn dieſer
Beiname auch zwar eigentlich nur auf ſeine kriegeriſchen Fähig
keiten hinzuweiſen ſcheint Doch darf man nicht erkeſge
daß jener Fürſt in einer Zeit lebte in der die kriegeriſche
Neigung und Begabung der höchſte Ruhm eines Fürſten war
Hätte man auf andere Charakterzüge dieſes Fürſten einen Bel
namen deſſelben begründen wollen ſo hätte man zahlreiche
rühmenswerthe Eigenſchaften finden können Man hätte ſeine
treue und ſelbſtloſe Hingabe an Kaiſer Maximilian rühmend
hervorheben können der ihn ſehr ſchätzte und ihn nicht anders
als ſelnen lleben al nannte Und Weg war in der
That gegen den Kaiſer ein faſt ös guter Onkel denn er z
in ſeiner ritterlichen ſelbſtloſen Geſinnung dem Hauſe Habs
burg welches im Annehmen von Dlenſten immer welt ſtärker

iſt als im Belohnen derſelben wahrhaft großartige
pfer gebracht Darnm nannte ihn auch der Papſt die

rechte Hand Reiches und ehrte ihn durch Ueberſendung
der geweihten goldenen Tugendroſe nach Zierlckſee

Aber ſelbſt die politiſchen Gegner Albrecht s des Beherzten
rachen von ihm in der anerkennendſten und achtungsvollſten
elſe So ſoll König Matthlas von Ungarn nach dem Frieden

von Markeysdorf geänßert haben Es ſei niemand der ihm

widerſtehe als Herzog Albrecht von Sachſen ohne deſſen Wehr
wolle er in der Mitte des Deutſchen Reiches ſein Lager auf
ſchlagen gewiß iſt daß er den vom Kaiſer nur mit Ver
ſprechnngen aber nie mit Geld und Truppen unterſtützten
SachſenHerzog der ihn trotzdem am weiteren Vordringen in
r wagen an Erblande erfolgreich aufgehalten hatte ſehr

och geachtet hat
Auch der franzöſiſche Geſchichtsſchreiber Olivier de la Marche

erzählt von den Heldenthaten des beherzten Albrecht die dieſer
im Burgundiſchen Kriege verrichtete und berichtet daß den
tapferen Fürſten alle gerühmt die ihn gekannt Karl der
Kühne ſelbſt gab mehr als einen Beweis dafür daß er ihn
für eine bedeutende Perſönlichkeit hielt er ſchrieb u a vor
ſeinem Abzuge nach Neuß ſehr ausführlich über den ganzen
Kriegszug um ihn zu überzeugen daß er nichts gegen den
Kaiſer geplank habe

Aus der Zelt ſeines Krieges in den Niederlanden ſtammt
ein anderes nicht minder wichtiges und ünſtiges Urtheil über
den Fürſten Es rührt von dem ſehr kriegstüchtigen Philipp
von Cleve her dem Albert in den Niederlanden recht tüchtig

gen verſtanden hatte Dieſer aber änßerte ſich über
llbrecht ans Sluys habe ihn nächſt dem Sachſenherzoge ein

in keines Menſchen Dienſt ſtehendes Schickſal vertrieben
Volk der Niederländer hat ihn durch den Ehrennahmen des
ſächſiſchen Rolands anerkannt

Nachdem Albrecht für ſeine Aufopferung im Intereſſe des
Hauſes Habsburg das erſt noch zu unterwerfende Friegland
als Danaerxgeſchenk erhalten hatte hat er auch dort einen
Namen t denn der frieſiſche Chroniſt Ubbo Emmintz
rühmt ſeine Milde gegen die gefangenen Feinde er achtete
agt er daß die genug verloren welche die Freiheit ein
iißen Küls einen weiteren Dorzug an ihm rühmt er ſeine

Beredtſamkeit Albrecht ſagt er selye badde to
synen dienst genoechsam Selber hatte die nge g
zu ſeinem Dienſt Dabei muß man freilich in B
ziehen daß den n w ieſen die Redegewandder Sachſen wohl leicht einen beſonderen Eindruck m

konnte

Daß ein ſo fortdauernd kriegeriſch beſchäftigter Fürſt in
Innern ſeines vandes bedentſam nicht zu wirken vermochte
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ernſte Pflicht dem gemeingefährlichen Treiben der agrariſch
antiſemitiſchen Demagogie mit erhöhter Wachſamleit und Energie
entgegenzutreten

Politiſches

Zur Frage der Einberufung des Reichstags taucht
wieder einmal eine neue Lesart auf die mit den offizlöſen Aus
laſſungen der letzten Tage in Widerſpruch ſteht Die Deutſche
Tagesztg will nämlich aus ſehr guter Quelle erfahren haben
die Regierung gedenke nun doch den Reichstag in kurzer Zeit
zu einer außerordentlichen Tagung einzuberufen dle ſich
nur mit der Chinafrage zu befaſſen haben wird Die ordentliche
Tagung ſoll dann in dieſem Jahre da das Berathungsmaterlal
noch wenig vorbereltet iſt ziemlich ſpät ſtattfinden Die Bot
ſchaft hör ich wohl allein mir fehlt der Glaube

Die Berl N Nachr ſchreiben Von verſchiedenen Selten
werden an die durch die Blätter laufende Nachricht das preußiſche
Staatsminlſterium habe am vorigen Donnerstag neben der Er
mäßigung der Kohleneinfuhrtarife auch die Ermäßigung der
Frachttarife zur Ausfuhr von Zucker beſchloſſen weit
gehende Erörterungen und Angriffe geknüpft Die Erregung iſt
unnütz Wie wir zuverläſſig erfahren hat das Staatsminiſterium
einen ſolchen Beſchluß betreffs der Zuckertarife nicht gefaßt

Jn dem oſtaſiatiſchen Expeditionscorps Deutſch
kands iſt worguf die Volksztg hinweiſen zu ſollen glanbt der
ſog hohe Adel Deutſchlands faſt gar nicht ver
treten Nicht ein einziger der zahlreichen im Heere dienenden
Prinzen aus regierenden und nichtregierenden Familien iſt dem
Expeditionscorps beigetrelken Auch von den ebenfalls recht
zahlreichen Angehörigen ehemaliger reichs unmittelbarer Familien
in der Armee die wenn ſie auch nur Grafen ſind doch zum
hohen Adel Deutſchlands gehören befand ſich bei dem erſten
Tbelle des Expeditionscorr nicht ein einziger erſt bei dem
neuerdings nachgeſandten Theile beſinden ſich als Offiziere im
Reiter Regiment zwei Mitglieder des ſog hohen Adels der
Rittmeiſter Graf zu Caſtell Rüdeshanſen und der Leutnant
Graf von Platen zu Hallermund Weshalb hat der hohe Adel
die Ehren und Auszeichnungen die in China erwartet werden
ſo ganz dem niederen Adel und dem Bürgerthum über
laſſen Auf eine Antwort wird die Volksztg wohl lange
warten können

Der Plan in Berlin ein Pantheon für Deutſchlands
große Todten zu errichten ſcheint trotz ſeiner abfälligen
Beurtheilung in der Preſſe noch nicht aufgegeben zu ſein
Berliner Blätter melden nämlich Die Beſeitigung der alten
Häuſer am Schloßplatze zwiſchen der Breiten und der Brüder
ſtraße nimmt greifbare Geſtalt an wenn auch eine Verwendung
des Vauplatzes für ein Pantheon nicht geplant iſt Wierver
lautet beabſichtigen Berliner Bürger aller Stände aus Anlaß
des 200jährigen Gedenktages der Gründung des
König reichs Preußen das Unternehmen auszuführen Die
bereits ſtattgehabten Vorbeſprechungen laſſen darauf ſchließen
daß bald nähere Mittheilungen darüber in die Oeffentlichkeit
dringen werden Warten wir ab

Ein in Dresden abgehaltener Kongreß des Arbeitgeberbundes
im Baugewerbe beſchloß die obligatoriſche Einführung
der Streikklauſel bei den von Bundesmitgliedern ab
zuſchlleßenden Bauverträgen

Volkswirthſchaſtliches
Wie die Nordd Allgem Ztg vor einigen Monaten mit

theilen konnte fand Anfang Juni zwiſchen dem Handels
miniſter und einer Delegation des Aelteſten Kollegiums und
der Berliner Kaufmannſchaft eine Beſprechung
wegen der Umwandlung der Korporatkon in eine
Handelskam mer für Berlin ſtatt Der Miniſter hat nun
mehr wie damals in Ausſicht geſtellt wurde die von ihm ſeiner
Zeit geltend gemachten Gründe für die Schaffung einer Handels
kammer dem Aelteſten Kollegium in einem ausführlichen Pro
memoria übermiltelt in welchem er u a darauf hinweiſt daß
die von den Aelteſten früher vorgenommenen und jetzt neuer
dings vorgeſchlagenen Abänderungen der Korporationsverfafſung
ſich nicht ausreichend erwieſen haben und auf die Dauer
nicht geeignet ſind die nothwendige ſtärkere Heran
ziehung des kaufmänniſchen und gewerblichen Mittel
ſtandes ſowie der Jnduſtrie zur Korporation zu erwirken
der Minlſler zeigt zugleich in welcher Weiſe es mit Leichtigkeit
möglich ſein wird der zu ſchaffenden Handelskammer eine den
hieſigen Verhältniſſen entſprechende gleichmäßige und angemeſſene
Vertretung der Börſe der Großinduſtrie des Großhandels des

e a eiſt erklärlich immerhin darf jedoch anerkannt werden daß
Albrecht Juſtiz und Polizei in Sachſen verbeſſerte ebenſo
wirkte er in mancher Beziehung verſchönernd in ſeinem Lande
Dresden das ſeit der Theilung der ſächſiſchen Lande Albrechts
Reſidenz war vorher hatte er ſich meiſt wenn er nicht
auf Kriegszügen weilte in Tharandt aufgehalten wurde
durch ihn weſentlich gehoben Jn Meißen begann er den
Bau einer Burg die ſeinen Namen trägt Freilich konnte er
zu einem eigentlich ſegensreichen Wirken in ſeinem Lande
nicht gelangen da er zu oft und lange von demſelben ab
weſend war was denn auch ebenſo wie die Aufwendung der
großen Summen die er für den Dienſt des Kaiſers be
nöthigte die Mißbilligung im Volke nur zu ſehr hervorrief

Indeſſen verdankt Sachſen dieſem Fürſten eine politiſche
Neuerung die von weittragender Bedeutung wurde und die
ſeinen politiſchen Weitblick in hellſtem Lichte zeigte Sein
Teſtament nämlich oder vielmehr war es eigentlich nur ein
mit Zuſtimmung ſeiner Söhne Georg und Heinrich ſowie
eines landſtändiſchen Ausſchuſſes zu Maagſtricht gemachter und
am 12 Dezember 1500 vom Kaiſer beſtätigter Erbvertrag vom
18 Februar 1499 war der erſte Verſuch die Primogenitur
erbfolge in Sachſen einzuführen Nach dieſem Erbvertrage
ſollte in den meißniſchethüringiſchen Erblanden der älteſte
Sohn Georg der jüngere Sohn Heinrich aber in Friesland
des Vaters Nachfolger ſein Für den Fall agber daß einer
von ihnen ſein Land verlöre ſollte der andere ihm ein Stück
von dem ſeinen einräunten
Albrecht der Beherzte iſt oftmals Gegenſtand der dichte

riſchen Behandlung geweſen ebenſo wie ſein Leben und ſeine
Thaten namhaften Hiſtorikern Anlaß zu Forſchungen und
Schilderungen bot

Eine beſondere Ehrung aber wurde ihm durch einen ſeiner
Nachkonimen König Friedrich Auguſt II von Sachſen zu theil
indem dieſer Monarch ſeinem Andenken einen Orden ſtiftete
der ſeinen Namen und ſein Bild trägt Das iſt der am
31 Dezember 1850 geſtiftete Albrechtsorden für Verdienſt um
den Staut bürgerliche Tugend Wiſſenſchaft und Kunſt Das
Ordenszeichen das in einem goldenen länglichen weiß emaillirten
Kreuz beſteht mit Krone und mit emaillirtem Mittelſchild
trägt auf der Vorderſeite das erhabene Bild des Herzogs
Albrecht in Geld um welches in biquemgillirtemm Rände die

orte Albertus Animosus ſtehen

t

miltleren und des Kleingewerbes ſowie des Kleinbandels zu ge
währleiſten Es iſt zu hoffen daß endlich auch die Mehrheit des
Aelteſtenkolleginms den bisherigen Widerſtand gegen die
Schaffung einer zeitgemäßen und gerechten Organiſation des hieſigen Handels und Gewerbes anfgeben und da
mit freiwillig dazu beitragen wird die bisher enge in Berlin
ſchmerzlich vermißte Einbeitlichkeit der Kaufleute und Jn
e in der Wahrnehmung ihrer Berufsintereſſen herbel

zuführen

Arbeiterbewegnng
Wie aus Leipzig gemeldet wird hat die Hauptverſammlung

deutſcher Buchbindereibeſitzer die von der Gehilfen
ſchaft Deutſchlands aufgeſtellten Tarifforderungen als
unannehmbar abgelehnt Die Geſammtzahl der Aus
eſperrten und Streikenden wurde auf 3500 geſchätzt Die
erliner Buchblndergehilfen haben den Leipziger Ausſtändigen

10,000 M zur Verfügung geſtellt

Heer und Flotte
Aus dem Kaiſermanöver wird über den geſtrigen Tag

berichtet Das Gardecorps beſchloß heute auf die Nachricht von
dem Vormarſche des Feindes nach Süden gegen Norden vor
zugehen Die Garde Kavalleriediviſion ſollte die rechte Flanke
decken Das 2 Armeecorps halte beſchloſſen heute anzugreifen
mit Kavallerie anf dem linken Flügel Es kam zu heſtigen Ge
ſechten Mittags ging das Gardecorps zurück

Das Armeeverordnungsblatt veröffentlicht eine Verord
nung wonach alle Sendungen von Waffen und Kriegs
material die von einer Reichs oder Stgatsbehörde ausgehen
oder deren Beſtimmung ſür die deutſchen Streitkräfte in China
durch Beſcheinigung einer Behörde nachgewieſen wird entgegen
dem Waffenausfuhrverbot nach China ausgeführt werden
dürſen

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Jn Nr 20 des Marine
Verordnungsblattes vom 31 Auguſt 1900 ſind unter Nr 245
einige Beſtimmungen erlaſſen die wie die Ueberſchrift Tele
gramme beſagt Vereinfachungen bei Abſtaktung tele
graphiſcher dienſtlicher Meldungen anbeſehlen Jn
einem Theile der Preſſe iſt dieſe Neuerung unter Anerkennung
der Vorzüge irrthümlich dahin ausgelegt worden daß fortan
auch in ſchriftlichen Berichten und amtlichen Aeußerungen alle
Bezeichnungen wie S M und Aehnliches in Wegfall
kommen ſollen Letzkeres iſt nicht beabſichtigt Jn dlenſtlichen
Schreiben wird ſchon der Abſtufungen wegen die mit Rückſicht
auf die verſchiedenen Adreſſaten geboten ſind auf alle
Kurialien nicht wohl verzichtet werden können ebenſo
wenig wie im gewöhnlichen Leben niemand auf gewiſſe wohl
thuend mildernde Formen Verzicht leiſten will Jm übrigen
beſagen die organlſatoriſchen Beſtimmungen für das Perſonal
des Soldatenſtandes der Kaiſerlichen Marine daß die Schreib
weiſe knapp und klar ſein und ſich der allgemein üblichen
e des Verkehrs anſchließen ſoll Der Zopf bleibt alſo

ängen
Das Kriegsminiſterinm theilt über die Fahrt der Truppen

transportſchiffe mit Palatia und Darmſtadt ſind am
11 Sept in Port Said angekommen Alles wohl

Verſammlungen und Kongreſſe

h r Königsberg i Pr iſt geſtern die 53 Haupt
verſammlung des Guſtav Adolf Vereins eröffnet
worden Die aus allen Theilen Dentſchlands ſowie von aus
wärts eingetroffenen Abgeordneten und Feſtgäſte fanden ſich
nachmittags um 3 Uhr im Rathhausſaale zuſammen wo der
offizielle Begrüßungsakt abgehalten wurde Jm Namen des als
Gaſt des Kaiſers nach Stettin geladenen Oberpräſidenten
Grafen von Bismarck ſprach der Oberpräſidialrath Werder
im Namen der Stadt und des Magiſtrats der Oberbürgermeiſter
Hoffmann für den evangeliſchen Oberkirchenrath Oberkon
ſiſtorialrath Koch Berlin für das königliche Konſiſtorium der
Provinz Oſtpreußen der Präſident deſſelben Freiherr v Dörn
burg im Namen der oſtpreußiſchen Geiſtlichkeit der General
Superintendent Braun und im Namen des Guſtav Adolf
Vereins Kirchenrath D Pank Leipzig Von dem Präſidenten
des Evangeliſchen Oberkirchenrathes DD Barkhauſen traf
ein Begrüßungstelegramm ein Um 6 Uhr fanden Feſtgottes
dienſte in der Schloßkirche und der Altroßgärter Kirche ſtatt
Ferner werden abends um 8 Uhr öffentliche Verſammlungen
mit Anſprachen von Rednern der Gemeinden in der Diaſpora
im Stadtmiſſionshauſe ſowie in der Paläſtra Albertina ab
gehalten

Vor dem Eintritt in ihre Verhandlungen wurde nachfolgendes
Huldigungstelegramm an den Kaiſer beſchloſſen

Die 53 Hauptverſammlung des Evangeliſchen Vereins der
Guſtav Adolf Stiſtung verſammelt in der Oſtmark des
Deutſchen RNeiches an der Wiege des preußiſchen Königthums
bringt Euer Kaiſerlichen und Königlichen Majeſtät dem er
habenen Hüter des Reiches dem ſtarken Schirmer der
Chriſtenheit dem treuen Bekenner des Evangeliums den Aus
druck ihrer ehrſurchtsvollen Huldiging und unwandelbaren
Treue dar und erfleht Kraft und Segen des himmliſchen
Herrn und Königs auf Eure Maäjeſtät

Geb Kirchenrath D Pank Prof D Benrath

Univerſität der Verein deutſcher Eiſenbahn Ver
waltungen der außer den deutſchen und öſterreichiſch
ungariſchen Bahnen noch die niederländiſchen luxemburgiſchen
belgiſchen ruſſiſchen und rumäniſchen im ganzen 74 Eiſenbahn
verwaltungen umfaßt unter Vorſitz des Präſidenten der
Eiſenbahu Direktion Berlin Kranold zu ſeiner diesjährigen
Generalverſammlung zuſammen Die Konvention betreffend
zuſammenſtellbare Rundreiſekarten wurde einſtimmig auf zwei
Jahre und die Dauer der Rundreiſekarten die mit italieniſchen
Rundfahrkarten kombinirt ſind auf 60 Tage verlängert

Der 25 deutſche Juriſtentag hielt geſtern vormittag
in Bamberg ſeine erſte Plenarſitzung ab Senatspräſident
Dr Stoeßer Karlsruhe wurde zum Vorſitzenden gewähtlt
Oberlandesgerichtspräſident Oberniedermayr Vamberg begrüßte
die Verſammlung in Namen des Prinzregenten und des
bayeriſchen Juſtizminiſteriums Eine beſondere Ehrung wurde
denn Geh Juſtizrath Wilke Berlin anläßlich ſeines 50 jährigen
Dienſtjubilänms bereitet indem der Dekan der juriſtiſchen Fakultät
zu Berlin Prof Kahl ihm das Ehrendoktordiplom und die
Berliner Anwaltskammer ſowie andere Anwaltsverbände Adreſſen
überreichten Jm Auſchluß an die Plenarſitzungen fanden
Sitzungen der einzelnen Ablheilungen ſtatt

Ansland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Aus einer am Dienstag eingegangenen Depeſche des Feld
marſchalls Roberts in der er die Operakionen Buller s im
einzelnen darlegt geht hervor daß Roberts ſein Haupt
quartier von Belfaſt nach Prätoria verlegt hat
Es iſt im höchſten Grade bedauerlich daß dieſer detaillirte
Bericht Roberts der Welt vorenlhalten wird Gerade die
Kämpfe im Oſten Transvaals ſind von größerer Wichtigkeit
dabei aber ſind ſie von den Eugländern bisher in ſo geheimniß
volles Dunkel gehüllt worden daß es endlich Zeit wäre zu

L

Bezglich x rerzüglich der rſtehenden Reichs ratdie Wiener Abendpoſt feſt daß mit on e ſteht
ſchledenheit der Verhältniſſe bei den Reichsrathswa Ver
Jahre 1897 und den bevorſiehenden ſerner wegen en
anſpruchnahme der poliliſchen Behörden mit der Volks t
endlich wegen der in den Dezember und Jannar ſie iwg
katholiſchen und griechiſchorthodoxen Feiertage die via enden
Wahlaktion gegenüber derjenigen von 1897 ſich einigern ar
verlängere Infolge der angeführten Umſtände beſt ab
die Landescheſs im allgemeinen die Zeit vom 3 nen
15 Jannar als Wahltage wogegen in Galizien
Krain die Wahlen in den einzelnen Kurien ſchon vor der
21 Dezember vor ſich gehen Aus Dalmatien und t
Bukowina liegen noch keine Wahltagsbeſtimmnngen vor r

Frankreich
Die in Paris elngetroffenen zu den franzöſiſchen Manöve

entſandten deutſchen Offiziere Generalmajor v Arnjm M
v Hugo und Major v Heineccins werden hente nachmittag di
den erſten Sekretär der deutſchen Votſchaft Legations t
v Schlözer dem Miniſter des Auswärtigen Delcaſſe vorgeſte
werden Morgen begeben ſich die deulſchen Offizi
Chartres wo ſich das Manöver Hauptquartier befindet
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ere nach
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Wiſſenſchaft Kunſt Lilteratur
F Gerbart Hauptmann ſſoll wie die N Fr Pr wiſſen

will eine Fortſetzung des Biberpelz geſchrieben haben
Mutter Wolfin iſt die Heldin auch des zweiten Theiles ſürht
in ihm eines natürlichen Todes und wird in Ehren beſtaitet

Eine Art Wetltſuchen nach dem Pithekanthropus
dem feblenden Glied zwiſchen Menſchen und Thieren ſcheint
jetzt von den Amerikanern in Scene geſetzt zu werden Londoner
Blättern wird nämlich aus New York unter dem 5 September
berichtet Der Millionär George Vanderbilt unterſtützt den
jungen amerikaniſchen Gelehrten David J Walters von der
YaleUnlverſität der nach Java geht um den Pitbekanthropus
anfzuſuchen Profeſſor Häckel von der Univerſität Jena iſt mit
denſelben Zielen wie Profeſſor Walters von Deutſchland anf
gebrochen Der letztere verließ Newham am 1 September er
gedenkt Profeſſor Häckel zuvorzukommen aber da der Zweck
ſeiner Reiſe jetzt offenkundig iſt wird Häckel ihn wahrſcheinlich
in dieſem Wettlauf nach Java ſchlagen Vanderbilt meint daß
Walters mehr Ausſicht habe den Pithekanthropus zu entdecken
rn er habe beſtimmtere Kenntniß davon erhalten wo er zu
inden wäre
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Provinzialnachrichten

S Bitterfeld 11 Sept Der Verein der Fleiſch
beſchauer des Kreiſes Bitterfeld hielt am Sonntag im
Rheiniſchen Hof hier ſeine Herbſtverſammlung verbunden mit

der Feler des 25jährigen Beſtehens der Trichinenſchau
ab Den 13 Jubilaren wurden durch den Vorſitzenden vom
eher Graf zu Solms überwieſene Glückwunſchſchreiben über
reicht

A Delitzſch 11 Sept Verſchwundener Schulknabe
Seit einigen Tagen war der ca 12jährige Schulknabe Max
Gregor ſpurlos verſchwunden Jetzt hat man jedoch den Aus
u zrwilttett er war ſtatt zur Schule nach Leipzig ge
vandert

t Seydag 11 Sept Feuer Heute morgen brannte die
Schmidt ſche Brauerel hier Die Feuerwehr vermochte das
Feuer noch zu lokaliſiren ſo daß nur die direkt zur Brauerei
gehörigen Gebände faſt bis auf den Grund eingeäſchert wurden
Die Entſtehungsurſache des Brandes iſt noch nicht bekannt

Staſſfurt 11 Sept Schachtwaſſer Da die Waſſer
zn dem Schacht v d Heydt und in dem Schacht Achenbach
ſtetig zunehmen ſo muß der preußiſche Fiskus wie in dem
Anh Kur geſchrieben wird mit dem Umſtande rechnen daß in
abſehbarer Zeit die Förderung auf Achenbach ein
geſtellt werden muß Damit die bei Achenbach befindlichen
chemiſchen Fabriken aber weiter arbeiten können will man die
Salze von dem durch ſeine Lage auf dem öſtlichen Flügel ge
ſchützten nahen fiskaliſchen Berlep ſchen Werk beziehen Zu
dieſem Zwecke wird eine elektriſche Untergrund Bahn angelegt
Dieſelbe wird in einer Tiefe von etwa 9 m die Athenslebener
Straße kreuzen Der Bau iſt ſchon in Angriff genommen Von
der Anlage einer Seilbahn wie ſie von den Leopoldshaller
vereinigten chemiſchen Fabriken nach Ludwig II führt mußte
man Abſtand nehmen da dieſe die Vahnſtrecke nach Magdeburg
kreuzen würde Auch ſollen die Koſten des Transportes auf
der erwähnten Seilbahn zu hoch ſein

Althaldensleben 11 Sept Brand Jn der Nacht
zum Sonntag iſt die Steingutfabrik der Herren
Schmelzer Gericke von einem großen Brandunglück be
troffen worden Entſtanden iſt das Feuer im neuen Maſchin
hauſe Das ganze Zimmereigebände mit dem Brettervorrath
wurde ein Raub der Flammen Sämmtliche Glaſurmühlen die
z e trole bei der Steingutfabrikation bilden ſind ver

ichtet

Egneln 11 Sept Tödilicher Sturz Geſtern ſtürzle
der auf dem Boden der Stadtkirche beſchäftigte 69jährige Da

Geſtern vormittag trat in Straßburg in der Aulg der decker Hellmann ſo unglücklich von einem Balken daß er das
Genick brach und ſofort todt war

T Freyburg 11 Sept Verhaftet Jn das Al
gerichtsgefängniß wurde geſtern der von Eckartsberga aus ſted
brieflich verſolgte Dienſtknecht Franz Klauß aus Wiehe ein
geliefert der während des Jahrmarktes in Almsdorf am Sonn
tag und Montag in verſchiedenen Wirthſchaften Zechprellerei
verübt hatte

Weimar 11 September Der Selbſtmord Arma
Senkrah s iſt nach dem Schwäb Merk entgegen den
bisherigen Vermuthungen auf anonyme Briefe ſchmählichſten
Jnhalts zurückzuführen Nach den Urhebern wird gerichtlich
gefahndet

Sondershaufen 11 Sept Un glücklicher Sturz
Am Sonnabend abend gegen /26 Uhr ſtürzte das 6 jährige
Mädchen des Varbiers Sternickel gen Arnhold hier von den
im zweiten Stockwerke befindlichen Gange als es ſich über das
Geländer bog hinunter in den Hof Das Kind trug o
Hautabſchürfungen am Kopfe noch erhebliche innerliche Bei
letzungen Magenquetſchung davon n

Schleiz 11 Sept Ein ſchwerer Unglücksfallſich im benachbarten Löhma ereignet Dort ſtürzte der Galle
wirth Schmidt in der Scheune 5 mm herab und erlitt dadurch
einen Schädelbruch und eine ſtarke Gehirnerſchütternng

Pöftneck 11 Sept Verunglückt Geſtern mittag ver
unglückte ein bei den Kanaliſationsarbeiten in der Ranſſerſreß
beſchäftigter Arbeiter dadurch daß ein Sprengafſchuß b wer
losging und dem Bedauernswerthen am ganzen Körper et
Verletzungen zufügte ſo daß an ſelnem Aufkommen gezweei

wird iſt ge zernSonneberg 11 Sept Vom Rade geſtürzt n chlüng
infolge Bruchs der Vorderradgabel der Mechaniker c eine
Schmidt aus Hönbach Er ſiel mit aller Wucht gen
dort ſtehende ſteinerne Bank und ſeine Verletzungen in
ſchwer daß an ſeinem Anfkommen gezweifelt wird ines

Zwickan 11 Sept Sittlichkeitsverbre de ſcehrer
Zehrers Jn Berbisdorf wurde der Voldſchhwere
R wegen jabrelang an Schülerinnen bekriebener

t

verläſſige und aänsführliche Berichte darüber zu veröffentlichen
2

Sittlichkeilsverbrechen verhaftet
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Vermiſchtes
rarnſt Die freundſchaftlichen Bezlehungen dieden ſeit langem mit Ludwig Fulda verbinden

Ah neuerdings in einem Gedichte des jüngeren Poeten zum
immer das unlängſt in Frankfurt bei dem greiſen
nen iſt Die Verſe lanten
getrofſe Harf ich ſtehlen dem Dichter des Stabreims

Auf ein einziges Weilchen die Weiſe des LiedesIn dem er Lhate geſchenkt ſeinem Volke

üm flüchtig und flink den Gruß zu beflügeln
Den ſegnend ich ſende zur ſüdlichen Heimath 7
Der brave Bringer des Briefs ſoll morgen
Tupfen zweclvoll am Taunusplatz zwanzig
Auf die klangvolle Klingel damit man Eärlich
Erkennt daß gekollert ins Käſtchen ein Brief
Dann ſtäub in die Stube dies Stüdklein Papier
Dem rüſtigen Recken Bericht zu bringen
Daß dankbar ein Dentſcher ſeiner gedenkt
Und ein Freund ſich freut in Frankfurt zu wiſſer
Die Eiche noch aufrecht dem Alter zum Trotz
Zwar weiß er es wohl daß in wahrhafter Seele

ch treulich trage ſein treffliches Wirken
nd die gütigen Gaben die gern er mir

Als ich thöricht und thatlos getaſtet nach
Nach Wegeweiſern in wirrer Wildniß
Doch wenn Haß und Hader die Welt durchheulen
Soll Liebe nur leiſe zu liſpeln wagen
Die Sparſame ſpielen bei ihren Spenden
Von den Lippen nur ſelten ſich löſen das Siegel
Und zag verzichten auf laute Bezengung
Nein nimmer läßt ſie das Recht ſich nehmen
Zu entfalten die Fahne ſo oft s ihr geſällt
So komm ich denn heute zu keinem Feſte
Und klopf an die Thür im Kleide des Alltags
Nur Altbekanntes noch einmal zu künden
Mein feuriges Fühlen mein feſtes Gelöbniß

Den rie e in L Gemüthnnig zu lieben ſo lang ich lebes Ludwig Fulda
geillns der Nuhr Aus Bonn wird der Frankfz rei Prof Dr Walter Kruſe vom hieſigen hygle

niſchen Jnſtitut hat bei der im Juli und Auguſt im Kreis Ruhr
ort ausgebrochenen Ruhrepidemie umfangrelche Unterſuchungen
namentlich im katholiſchen Krankenhaus in Lagar angeſtellt und
als Ergebniß dieſer Unterſuchungen wie die Bonner Ztg er
fährt einen Bacillus entdeckt der für den Erreger der Ruhr
Dyſenterie zu halten iſt

euersbrünſte Eine Feuersbrunſt zerſtörte in dem Hochwen Höfchen bei Trier ein Drittel des Ortes Aus
Münſter in Weſtf wird telegraphirt Die Büſcher ſche Bier
brauerei iſt gänzlich niedergebrannt Ein Feuerwehrmann
wurde ſchwer verletzt Den Brand eines Geſchäſtshanſes
meldet ein Telegramm aus Konſtantinopel Dienstag n acht
brannten die Geſchäftslokale und Niederlagen des großen
liſchen Unternehmens Cooperativo society stores ab Die
Schätzungen über den Verluſt ſchwanken zwiſchen fünfzehn und
fünfzig Tauſend Pfund Das Unternehmen ſoll während der
letzten Jahre große Verluſte erlitten haben Die Verſicherungs

n ſoll ziemlich hoch ſein Jn Sellſtadt Oldenburg
ſcherte ein Großfeuer 5 Wohnhäuſer und 3 Stallungen ein

Große Erntevorräthe ſind verbrannt
Schwerer Unfall im öſterreichiſchen Manövergelände

Aus Jaslo in Galizien dem Hauptquartier des Kaiſers von
Oeſterreich während der Manöver wird gemelkdet Noch vor

önnte

ührern

Eröffnung der Manöver ereignete ſich am Montag ein ſchwerer
Unfall Ein Wagen in welchem ſich die Schiedsrichter General
majors Bihrar Steffan und Kobra beſanden ſtürzte um
da die Pferde vor einem vorbeifahrenden Automobil ſcheuten
welches den Wagen geſtreift hatte Generalmajor Steffan
wurde ſchwer verletzt er erlitt einen Rippenbruch auch ele
Verletzung des Generalmajors Bihar welche ſich anfänglich a
Hautabſchürfung dargeſtellt hatte erwies ſich ſpäler als
Kwerer Natur Sämmiliche drei Schiedsrichter mußten
durch Reſervemltg lieder des Generalſtabs erſetzt werden

Der Herzog der Abruzzen iſt Dienstag mittag 12 Uhr
in Chriſtianig eingetroffen und auf dem Bahnhofe von den
Vertretern des Königs der Regierung der Univerſität und den
in Chriſtiania wohnenden Jtalienern empfangen worden Der
Vorſitzende der geographiſchen Geſellſchaft Profeſſor Neuſch
ieß den Herzog willkommen Als der Herzog den Bahnſteig

betrat wurde er mit lebhaften Hurrahrufen begrüßt ebenſo
brachte die vor dem Bahnhofe verſammelte überaus zahlreiche
Menſchenmenge dem Herzog lebhafte Kundgebungen dar Der
Herzog trug die linke Hand verbunden König Oskar ließ dem
Herzog bei ſeiner Ankunſt den Serafinenorden nebſt einem Hand
ſchreiben überreichen Dem König von Jtalien gratnlirte König
Oskar tele graphiſch zum glücklichen Ausgänge der Expeditlon

Anf der Pariſer Stadtbahn Die Pariſer haben nun ihre
neue Stadtbahn und ſie ſind gehörig ſtolz darauf es ſcheint
aber doch als ob noch nicht alles in Ordnung wäre So leſen
wir in den Annales Der Möétropolitain iſt ein hübſches
Spielzeug Es iſt ſauber friſch glänzend ganz neu macht
wenig Lärm und gar keinen Riguch Es iſt die eleganteſie
Stadtbahn der Welt Aber ſchließlich iſt das doch nicht genug
daß ſie hübſch iſt ſie muß auch noch nützlich ſein Und hier

d die Geſchichte ſchlimm Die Auſgabe der Stadtbahn iſt es
Jenſcheinlich nicht Millionäre zu befördern Der Preis der
ase iſt fünf und drei Sous woraus man wohl entnehmen

An i ſie nicht uur für die reichſten Perſonen reſervirt ſind
o ſoll wohl die Stadtbahn für geringes Entgelt ſchnell und
Her die Haudeltreibenden Angeſtellten und Arbeiter aller

arten zu ihren Arbeitsſtätten führen Die Arbeiter Angeſtellten
d Handeltreibenden ziehen denn auch wenn für ſie die
SZiunde zu ihrem Bureau zu eben gekommen iſt zu einem

eler von grünen Gittern eingefaßten Schächte durch die man
n den Stationen des Métropolitain gelangt Schon von
in ſehen ſie eine unbewegliche und kompakte Menge die auf
ſelten Stufe der Treppe von den unbengſamen Armen von

ges tſten aufgehalten wird Sie ſchließen ſich an dieſe Menge

r

n 311 le 9 9 53Mi bilden Queue Das dauert gewöhnlich gute zehn
W len Nunmehr ſenken ſich die unbeügſamen Arme und die
i tienden werden ermächtigt die Stuſen hinabzuſleigen Sie

ein El an einen Saal in dem ſich ein Zelkungsverkauf und
groß aller für die Billets befindet der Saal iſt ziemlich
tritt er der größte Theil iſt dazu da daß niemand ihn be
zubltr a n enger Durchgang zwiſchen Barrièren iſt allein dem

aändetn e zugänglich und jedermann defilirt einer hinter dem
amter an den Zeklungen und dem Schalter vorbei Ein Be

ab koutrollirt die Villets Man ſteigt eine neue Treppe
mat v befindet ſich endlich auf dem Vahnſteig Jetzt braucht
nicht r noch einen Zug zu nehmen aber der Zug kommt
eine ben einer Viertelſtunde fragt man einen Mann der
Aſf eireßte Mütze krägt Waunn muß der Zug kommen

All 3 11 r 3 Cgt ſieben Minutken Und ſeit wie langer Zeit iſt keiner
Antwort T Selt dreiviertel Stunden mein Herr Dieſe
hat aug ar ird mit vollendeter Ruhe gegeben und der Beamie
ſogen Jenſcheinlich das Bewußtſein etwas ganz Natürliches zu
Mir deſſen kommt endlich alles an ſogar ein Zug des
Sirom taln Man nimmt Platz und wenn der elektriſche

haden cht unterbrochen wird und wenn die Strecke keinen
Aber erlitten hat ſo kommt man auch wohl an ſein Ziel
ſcheint e t man ſich laſſen müſſen Einige Foriſchritte

e g muß unſere Stadtbahn doch noch machen
ſich ſt in Glasgotw Jn dem Stande der Krankheit ha

s geändert doch haben die Behörden ein drittes Hans

ſür die unter ärztliche Beobachlung zu ſlellenden Perſonen her
richten laſſen

Der Orkan in Texas Der New York World zufolge iſt
die Zahl der bei dem Orkan in Texas umgekommenen
Perſonen auf 3000 bis 10,000 zu ſchätzen Vom

ſchier ein Militär ſind 120 Mann umgekommen in San Jacinto
blieben nur 15 Perſonen am Leben Nach einer
Depeſche aus Dallas ſtehen in Galveſton Schreckensſeenen
bevor infolge der Krankheiten die unter der Bevölkerung
ansgebrochen ſind und infolge der Geſetzloſfigkeit die dort
Platz zu greifen beginnt Die Millz iſt angewieſen worden ſich
zur Aufrechterhaltung der Ordnung bereit zu halten Da die
verbrecheriſch geſinnten Elemente bereits begonnen haben Gal
veſton zu plündern wird wahrſcheinlich das Stand recht
proklamirt werden Man fürchtet daß eine Epidemie aus
bricht Die Aerzte befürworten daher daß alle transportfählgen
Kranken ſobald als möglich in Lagern auf dem Feſtlande unter
militäriſcher Aufſicht untergebracht werden ſollen Präſident
Mac Kinley hat das Kricgsdepartement angewieſen die Ab
ſendung der für die Nothleidenden in Texas beſtimmten Rationen
und Zelte anſs äußerſte zu beſchlennigen Der Schaden den
die Stadt Galveſton erlitten hat wird ſchwerlich gut zu
machen ſein und die Stadt wird wahrſcheinlich ver
laſſen werden Wie es hbeißt ſterben die Leute an
Hunger und Durſt

Letzte Nachrichten
Berlin 12 Sept Der Vorwärts meldet Jn Berlin

find 860 Arbeiter und Arbeiterinnen der Buchbinder
branche ausgeſperrt Falls die Forderungen der Arbeiter an
die bisher nicht an der Sperre betheiligten Buchbindereibeſitzer
nicht angenommen wird beginnt nächſte Woche der all
gemeine Ausſtand
Danzig 11 Sept Dem hieſigen Generalkommando ging

eine Verfügung des Kriegsminiſteriums zu bis zum
15 Oktober ein genaues Verzeichniß aller tropendienſt
fähtgen Offiziere ſämmtlicher Waffengattungen auch des
Beurlaubtenſtandes einzureichen

Marſeille 11 Sept Etwa 1200 Bäcker ſind in den
Ausſtand getreten ſie verſuchten die am Ausſtand nicht
betheiligten Bäcker am Arbeiten zu hindern und die Polizei
mußte einſchreiten Die Militärbäckerei verſorgt die Stadt mit
Backwagre

Die Wirren in Ching
Wie mehreren Blättern aus London gemeldet wird ſoll

das Einvernehmen der Groſzmächte
auf Grund von Berlin ausgegangener Vorſchläge wieder
ber geſtellt ſein Rußland willige ein einen Thell von ſeinen
Truppen in Peking vorläufig zu belaſſen und die endgillige
Entſcheidung bis nach dem Eintreffen des Grafen Walderſee zu

vertagen Das Programm ſür das weitere Vorgehen aller
Großmächte umfaſſe die Einſetzung einer inter
nationalen Kommiſſion mit dem wahrſcheinlichen Sitz
in Petersburg welcher die Feſtſetzung von Maßregeln zur
Ueberwachung der chineſiſchen Regiernng zur Sicherung der
Ordnung im Jnnern des Reichs zum Schutz der Fremden
und zur Eintreibung der Kriegsentſchädigung übertragen werden
ſoll Von einem Gegenvörſchlag Amerikas wie ihn
die New Yorker Tribune berichtet hatte iſt ſo wird offiziös
gemeldet an Berliner unterrichteten Stellen nichts bekännt
und man bezweifelt die Richtigkeit der in dem amerikaniſchen
Blatte gemachten Angaben Aber auch die Meldung von dem
Einvernehmen der Mächte dürfte verfrüht ſein weil von Berlin
aus andere Vorſchläge als die welche in direktem Gegenſatz zu
der ruſſiſchen Note ſtehen nicht gemigcht worden ſind

Ueber nene kfriegeriſche Overg lionen
in der Gegend von Peking wird gemeldet daß am 7 Sept
eine Expedition nach Pao tiug fu abgehen ſollte Sie
ſollte beſtehen aus Engländern in Stärke von zwei Regimentern
Kavallerie einer Batlerie Artillerie und 300 Mann Jnfanterie
ferner aus 1000 VJtalienern 300 Japanern und 300 oder
möglicherweiſe 500 Ruſſen Auch die Amerikaner wollten an
dem Zuge theilnehmen

Die Forts von Peietang ſind noch unbehelligt Die
Engländer klären in der Umgegend das Terrain auf Di
Ruſſen ſollen einen Angriff auf die Forts begbſichtigen
haben aber nicht genügend Artillerie Eine ruſſiſche Schütßen
Abtheilung wurde von einer explodirenden Mine in der Näbe
des einen Forts in die Luft geſprengt wobei mehrere
Soldaten getödtet wurden

Das dritte deutſche Seebgtaillon in den Kämpfen
bei Tientſin

Der geſtern angelangte Oſtaf Lloyd vom 3 Aug ſetzt ſeine
hochinkereſſante Schilderung der Theilnahme deutſcher See
ſoldaten an den Kämpfen um Tientſin fort Die bisher ver
öffentlichte Darſtellung hatte bis zu dem am Nachmittag des
22 Juni erfolgten Entſatz der Stadt gereicht Dem neueſten
Bericht entnehmen wir folgendes

Die chineſiſchen Granaten halten fürchterliche Ver
wüſtungen in der Stadt angerichtet kaum daß ein Haus in
der europiſchen Anſiedlung verſchont geblieben war Jm
Chineſenviertel waren ganze Straßen abgebrannt und verweſte
Leichen lagen unter den Trümmern Die Noth war am
höchſten als Hilfe kam Die Fremden hatten ſich bereits auf
das Schlimmſte gefaßt gemacht und ſo erzählen einige
einander das Wort gegeben lieber die Frauen und Kinder um
zubringen als ſie in die Hände ſener bezopften Scheu
ſale die ſich Boxer kalſerllche Soldaten oder was ſonſt
noch nennen fallen zu laſſen Waren auch nur drei Bewohner
der fremden Niederlaſſungen den Tauſenden von chineſiſchen
Granaten und anderen Geſchoſſen zum Opfer gefallen ſo müſſen
doch die wirklichen und eingebildeten Schrecken dieſer Belagerung
ges furchtbar geweſen ſein Unbegreiflich iſt es allerdings daß
ich die die Stadt vertheidigenden europäiſchen Soldaten über

haupt bis zur Ankunft der Entſatzkolonne halten konnten Jbre
Poſitionen waren wahrlich es blieb eben keine Wahl die
denkbar ſchwächſten Mit großem Heldenmuth hatte namentlich
ſeit vlelen Tagen Kapitänleltnant Kühne von S M S
Jltis dos Takuthor und Leutnant Wenzel mit 25 See

ſoldaten das Univerſitätsgebäude vertheidigt
Um 8 Uhr morgens am 24 Juni blies der Trompeter

zum Gebet Dicht neben General Stößel s Zelt lagen
die ruſſiſchen und deutſchen Kameraden die gegen den
gemeinſchaftlichen Feind kämpfend gefallen waren auf
gehghrt Die blutbefleckten Leichen waren in weiße
einwand gehüllt die fahlen Geſichter bekränzte friſch

gebrochenes Grün Dieſelbe ſcheue Hochachtung welche die

Ruſſen auf dem Schlachtſelde vor dem erſlen todlen deutſchen
Soidaten den man an ihnen vorübertrug das Gewehr präſen
tiren ließ drückte ſich auch jetzt auf den grimmen Geſichtern der
Krieger des Zaren aus die hler in Reih und Glied den
Gefallenen die letzte Ehre erwieſen Die Deutſchen waren nicht
minder tief ergriffen von dieſem letzten Alt des kriegeriſchen
Dramas in dem ſie ſelbſt mitgeſpielt hatten Ein ruſſiſcher
Geiſtlicher ſegnete die Leichen ein Dann begann General
Stößel einen Abſchledsgruß an die todten Helden Er ſprach
langſam mit tiefbewegter Stimme Da donnerten die Kanonen
eine Ehrenſalve den gefallenen Kameraden Die Chineſen
hatten ſie gefenert Allarm Kalt und klar erklang aus dem
Munde des Generals der noch ſoeben in tiefſter rn er
itterte das Kommando zum Angriff Major Cheriſt kg
eine Leute nach dem Eiſenbahndamm ab wo ſich ein kurzes

Feuergefecht mit dem Feinde entſpann der ſich ſchuell wieder
ſie als er merkte daß ihm die Ueberraſchung nicht

gelungen
Müde und ärgerlich über die nimmer Stand haltenden Chineſen

marſchirten Deutſche und Ruſſen wieder ins Viwak ab Ueber
den Gräbern der gefallenen Kameraden erhob ſich bereits ein
friſch aufgeworfener Erdhügel Auf dieſen pflanzten ſie ein ſchnell
gezimmertes Trng auf das die Compagnieſchreiber in Deutſch
und Ruſſiſch mit ihren ſchönſten Schnörkeln aufmalten Hier
ruhen Deutſche und Ruſſen in treuer Waffenbrüderſchaft Donnernd grollten die chineſiſchen Kanonen
des Weſtforts faſt ohne Unterlaß den ganzen Tag Um 5 Uhr
abends beſchloß General Stößel die Truppen zum Angriff auf
das Arſenal zuſammenzuziehen und ſchon eine halbe Stunde
ſpäter begann das Feuer der ruſſiſchen Balterie leider mit
wenig Erfolg Die Chineſen antworteten mit Shrapnells und
Granaten die dicht neben der deutſchen Stellung einſchlugen
aber gleichfalls wirkungslos waren da man echt chiueſiſch
verſäumt hatte die Zünder auf die Geſchoſſe zu ſchrauben Um
6 Uhr als eben müde und ſtaubbedeckt ein Regiment engliſcher
Sikhs von Tongku in Tientſin eintraf marſchirten Ruſſen und
Deutſche wieder in ihr Lager zurück

Spät abends wurde dem kommandirenden General Kunde von
der gefährlichen Lage Admiral Seymour s der acht
Meilen oberhalb der Siadt mit ſeinen zum Entſatz von Peking
abgegangenen Truppen vom Feinde eingeſchloſſen war Nach
Rückſprache mit Major Chriſt und anderen kommandirenden
Offizieren beſchloß General Stößel die Befreiung der Kolonne
Seymour und gab ſofort die nöthigen Befehle Es wird 12 Uhr
nachts alles iſt zum Abmarſch bereit nur die Engländer
feblen noch Ein Uhr morgens die Engländer ſind noch
immer nicht da Erſt gegen 2 Uhr fanden ſie ſich an der Spitze
eine mächtige chineſiſche Laterne auf dem Sammelplatze ein
Sle hatten in der Dunkelheit den Weg verloren und waren
mit der rieſigen chineſiſchen Laterne die europäiſchen Ver
bündeten ſuchend in den Straßen der Stadt umhergeirrt Jetzt
hieß es Vorwärts marſch Die Deutſchen Compagnie von
Knobelsdorff voran dann Amerikaner Engländer und
Ruſſen im ganzen 2000 Mann Auch Maſchinengewehre führten
ſie im Zuge mit Noch in der Nacht wurden die Dämme be
ſetzt ringsum brannten die Dörfer lichterloh aber noch heller
als dieſe verheerenden Feuer leuchteten von Tongku her die
Strahlen der elektriſchen Scheinwerfer Die ruppen
ruhten Gewehr im Arm viele ſchliefen nicht Schon
bald nach 5 Uhr morgens langte die Kompagnie v Knobelsdorff
in der Avantgarde bei einem Kangl an der den Bahndamm
kreuzte Hier wurden die Gepäckſtücke zurückgelaſſen Die nach
rückenden Truppen folgten dieſem Beiſpiel und dann ging es
vorwärts auf einen anderen Damm der das Bahnbett weiter
oben kreuzte und einem Hagel von feindlichen Geſchoſſen aus
geſetzt war Jnzwiſchen hatte auch das Weſtfort von Tientſin
das Bombardement auf den Bahnhof wieder begonnen und das
dumpfe ferne Grollen der Kanonen von Tientſin klang wie ein
tiefer Baß zu dem ſchärferen ſchnelleren Knall der Feuerwaffen
der am Bahndamme kämpfenden Gegner

Es waren nicht Boxer oder wilde Volkshaufen die hier den
verbündeten Truppen entgegentraten ſondern wohlgeſchulte und
noch beſſer bewaffnete chineſiſche Soldaten Sie tauchten
anfangs nur in kleinen Abtheilungen auf gaben Feuer und ver
ſchwanden ebenſo ſchnell wie ſie erſchienen waren in ſüdlicher
Richtung Feindliche Shrapnells fielen unter die Verbündeten
aber ſie platzten zu hoch und blieben wirkungslos Jnzwiſchen
war es General Stößel gelungen mit den im Shikoo Fort
liegenden Truppen General Seymour s in Verbindung zu treten
und nach 9 Uhr morgens gingen die Truppen den Bahndamm
rechts liegen laſſend zum Angriff auf die in der Nähe des
Shikoo Forts befindlichen feindlichen Poſitionen namentlich das
Nordfort und die Dörfer vor Jetzt unternahm jedoch ein
Haufen Chineſen vom Bahndamm her einen Angriff auf die
rechte Flanke der Verbündeten der nach ſcharfem Kampfe ab
gewieſen wurde Die Chineſen zogen ſich auch diesmal in ſüd
licher Richtung zurück Langſam erſtarb das Feuer auf beiden
Seiten

Die Hitze war faſt unerträglich geworden und zudem erhob
ſich jetzt noch ein erſtickender Sandſturm der die Operationen
unendlich erſchwerte Trotzdem gelang es der Compagnie von
Knobeksdorff bis an ein kleines Gehölz ſüdlich des Nordforts
r des angrenzenden Dorfes gelegen vorzudringen und dort zu
agern

Alsbald entdeckten aber die Chineſen die gefährliche Nähe des
Feindes und überſchütteten das Gehölz mit einem Hagel von
Shrapnells Den deutſchen Kameraden die unter dem Befehl
des Kapitäns z S von Uſedom mit Seymour s Kolonne im
Shikoo Fort lagen war dieſe Wendung der Dinge nicht ent
gangen ſie richteten nun die erbenteken feindlichen Geſchütze
auf das Nordfort und brachten die Chineſen ſehr ſchnell zum
Schweigen Das angrenzende Dorf wurde in Brand ge
ſchoſſen Jetzt wich der Feind auf allen Punkten zurück und der
Vereinigung der Kolonne Stößel mit der Kolonne Seymour ſtandrei
nichts mehr im Wege

Nenes über die Chriſtenverfolgungen
Das Renter ſche Bureagu meldet aus Shanghai vom

8 d M Der amerikaniſche Generalkonſul Goodnow halt
nach eingehenden Nachforſchungen erfahren daß nachgewieſener
maßen während der letzten Unruhen 56 Miſſionare darunter
34 engliſche und 22 amerikaniſche ermordet worden ſeien
Es liege ferner große Wahrſcheinlichkeit vor daß noch
37 Miſſiongre in Taljüenfu umgebracht ſeien Die Liſte der
Vermißten weiſe 109 Engländer und 61 Amerikauer auf
Es ſei unmöglich die Zahl der ermordeten Katholiken feſt

Dizuſtellen Dieſelbe ſchließe jedoch viele franzöſiſche Prieſter
und barmberzige Schweſtern ein welche theilweiſe in
dem Gebiet ermordet wurden in welchem die Ruſſen
kämpfen Auch verſchtedene chwediſche und daäntſche
Proteſtanten ſeien getödtet Das Morden und die Ver
folgung dauere unter den chineſiſchen Chriſten
an Ueberall würden von chineſiſchen Gelehrten und kleinen
Beamten Denkſchriften an die Kaiſerin Regentin geſandt in
denen ihr dafür gedankt wird daß ſie das Land von den
Fremden befreie Eine Meldung aus dem Jnnern beweiſe
daß abgeſehen von dem durch die fremden Truppen beſetzten
Gebiet die chineſiſche Bevölkerung glaube die Kaiſerin häbe
große Siege errungen und die Ausländer aus dem Lande ver
trieben



Wetter Ausſichten
anf Grund der Berichte der Deutſchen Sewarte

Friſch

wfetebrolvgiſche Station zu Halle

13 September
14 September

iimeter 757,7 76
ßer c Nw 1 Nw 1Maximum der Teiperatur an 11 September 17,0 C
Minimum in der Nacht vom 11 September bis 12 September 11,9 C
Niederſchläge vom 12 Septentder 7 Uhr morgens 8,7 mm

Waſſerwärme der Saale am 12 Sept mitgetheilt vom Florabade 13 R

Bericht des Berliner Wetterbureaus
vom 21 September morgens
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Iandel Gewerbe und Verkehr
Bei den Rositzer Braunkohlen werken gestaltete sich die

Kohlengewinnung infolge bedeutend grösserer Förderlängen und mehr
facher Verdrückungen im Hangenden schwieriger und es stiegen die
Förderkosten Löhne und Materialien nicht unwesentliech Die Ver
waltung bemerkt dass das Werk mit Arbeitermangel zu kämpfen hatte
Auf Eftektenkonto mussten 8287 M abgesechrieben werden an Kohlen

weniger verkauftwurden 96,655 hl weniger gefördert und 261,756
Der Rohgewinndagegen 152,978 hl mehr an die Pressen abgegebev

beträgt 479,627 A i V 485,825 M hiervon gehen ab Abschreibungen
113,570 M 125,825 an die Extrareserve 10,000 M 20,000 M Unter
stützungsfonds 8000 M 16,009 A
18 Proz Pividende
günstig

Die Vereinigung der Berliner Kunstdruck und Verlags
anstalt vorm Kaufmann und der Neuroder Kunstanstalten
wurde gestern ab geschlossen gegen Gewährung von Aktien der Neuroder
Gesellschaft Die Firma der vereinigten Vnternehmen lautet Vereinigte
Berlin Neuroder Kunstanstalten Die entspreohenden General versamm
lungen finden im Oktober statt

Die Kölnische Baum wollspinnerei und Weberei bean
tragt Ausgabe neuer Vorzugsaktien bis zu 3,900,000 Umwandlung
der Stammaktien in Vorzügsaktien durch Zusammenlegung im Ver
hältniss von 3 zu 1 oder durch Zuzahlung endlich Liquidation falls
jene Sanirungsbeschlüsse nicht zustande kommen

Die ausserordentliche Gewerkenversammlung der Gewerksechaft
Dresdemon a beschloss die vorläufige Einstellung des Betriebes bis
weitere Aufschlüsse der Gewerksehaft Hohenzollern vorliegen Die
Finanzlage der Gewerkschaft ergiebt 108,900 M Verbindlichkeiten die
aber Deckung finden dürkten

Eisenbahn Einnahmen Dortmund Gronau Ensehede
August 378,680 M i V 391,890 AM also weniger 13,210 BI

Rio de Janeiro 10 Sept Wechsel auf London 19
Buenos Aires 19 Sept Goldagio 135,40

Zahlungs Zinstollungen

Amts S z aNamen Wohnort s S mzotent S Se
G Jordan Ktm Charlotten Charlotten

burg burg 9 31 10 10 12 11
Edgar Bremer Fabrikant

Naohl Düsseldorf Düsseldortf 9 10 10 25 10
Berndt Co Neueibau Ehbersbach 9 22 19 5 10 11Gustav Bauch Kkm Mühl Mühl 9

20 10

9
6 9

hausen Th hausen Th 5 9 15 10 28 9
9

9

Firwa F W Schulte Eschweiler Eschweiler 9 26 9 10 19
Josef Pobl jun Sehiffs

bauanstali Köln Deutz Köln 18 10 29 9 11
Karl Jürgen Hotelbes Ahlbeck Swine münde 9 15 10 10 124 10

Wanaren und Produktenbertehte
Getreide

New Vork II1 Sept Telegr Rother Winterweizen
81 September 80 Dezember 82 März 843 Mai 845,
Mais September 45 Dezember 41 BIai 41, Mehl 265
Getreidefracht

Ohleage II Sept Telegr Weizen September 747,
Oktober 75 Mais September 40

Leipeig 11 Sept Weizen per 1000 kg netto inländ alter 143
151 M bez u Br do Zeringer M bez u Br do neuer144 150 M bez u Br ausländischer 175 179 M bez u Br Fest
Roggen per 1000 kg netto hiesiger alter 155 159 M bez u Br do

neuer 155 159 M bez u Br Posener 159 162 bez u Br aus
lünclischer 153 157 bez u Br Fest Gerste per 1600 kg netto
Braugerste hiesige 156 174 M bez u Br bMahl und Futterwaare
135 148 M bez u Br Hafer per 1000 kg netto in ländischer
alter 147 153 I bez u Br do neuer 137 142 M bez u Br aus
ländischer 138 146 M bez u Br Ruhig

Danzig 11 Sept Weizen loco unverändert Omsstz 609 To do
inländ hochb u weiss 150 156 do inländ hellb 159 do Transit

und i 122 do hellb 116 do Termin zu freiem
erkehr do ransit per Aug Regulirungspreis zufreiem Verkehr Roggen loco ußeräncert inländ e i o russ

und poln zum Transit 92 do Termin per Aug Reguli
rungspreis zum freien Verkehr Gerste grösse 660 700 Gramm
133 146 Gerste kleine 625 660 g 126 128 Hafer inländ 125

ihr 11 Sept Weizen unverändert Roggen behauptet
do loco 2000 Pfd Zollgewicht 129,00 Inlänäische kleine Gerste
ruhig Hafer unverändert do loco per 2000 Pfd Zollgewicht 121 126

Hamburg 114 Sept Weizen loco fest loco holsteinischer
152 156 Roggen loco stetig südrussischer ruhig cik Hamburg 106 112
loco 108 115 mecklenburgischer 144 153 IIafer stetig Gerste rubig

Antwerpen 11 Sept Weizen fester Roggen rubig Hater
va Gerste festerLiverpool 11 Sept Weizen fest I d höhverändert Mais fest höher b er on tast un
u r 8 e unverändert we w Vork 10 Sept Visible Supply an Weizen 51,736do an Mais 5,857 000 Durhels An

Lox4 u Gept Zuckoer
London Sept 969 Javazucker loco 3 übenr 1 i 3 a kanle rubte Ruves

Paris ept Schluss Rohzucker ruhbig 88 loco 30à 30 Weisser Zucker rubig Nr 3 per 109 k S t 30
Okt Jan 2070 Jan Aprii 20 be t et t

Kaffes
er rg 7 Kuh ruhig VUmsatz 1500 Sack

amburg ept ormittagsberieht Good aveSepn 9 ad et r n d n 42,09 e Jants
Jam burg 11 Sept abends r Kaffee good average Santosper Sept 39,75 Gd Dez 40,75 Gd per März 41 59 64 Ala 1200 da

Harvre 11 Sept Schlussberichtf Bericht der Hamburger Firma
Peimann Ziegler a Co Kaffee good average Santos por Sept 49,50
per Dezbr 49 75 März 50 50 Unregelmässig

ameterdam 11 Sept Java Kafles good ordinary
Oelsaaton Oole Foattwanren

New Vork II Sept Telegr Schmalz Western eteam 7,2do r c ger 7Leipzig 11 Sept Raps per 1000 kg A bezkuchen per o kg wetto 12,55 bie 12,59 M u Br Räböl es
F i netto ohne Fass flüssiges 60,50 M nom gefrorenes N

Hambu r g 11 Sept Rnböl unverzollt fest lceo 61,05
en 10 Sept Sehmals höher Wilcox in Tub

S Armour ehield in Tubs 28 Pfg andere Marken in Doppel

m

11 September r2 re r h h u reden m

Paris 11 Sept

m 7,45 Br

Anmnwerpen 11 Sept
loco 19,25
Nov Dez 19,75

New Vork 8,05 a
do C

Kepiemter Abitüuns 41
Sept Sehwalr cNov Dez 5 an 69,265erng Winde Regenſchanuer m

ni wärmer ſchwül

Yortk 11 te h

tet Short olear middling loco Fg 10 Lizard
V 6000 Ort 60,25

Petroleum

rrelegr

Hamburg 11 Sept Petroleum ruhig Standard white loco
en 12 Sept Börsen Schluesbericht Rakfinirtes Petroleum

Sehlussbericht Rafkinirtes T weiss
e Br per Sept 19,25 Br per Okt 19,50 Br per

Petroleum Standard white in
iladelpiig 6,00 do Reſined in Oases 9,35

redit Balanges ar Oil City 125 00
Spiritus

Shanghai

1

Die Aktionäre erhalten wieder
Die Geschaäftslage für die nächste Zukunft erscheine

Nordhaugen 10 Branntwein 45 Voh für 120 ohneun e Brennerot 6590 60 dere 20 Voll 55,00 01 do Ia
m e Spiriga gesohültslos Sept Okt 17 G

V V z mOkt Nov 17e Paris Sept r Spiritus matt Sept 34,00
Okt 33,75 Nov Dez 33 Jan April 33,50

Külsenfrüchtse
Le ipeig 11 Sept Mais z 1000 kg netto amarikanischer 127

29 A bez u Br Rundmaſfs 129 150 M bez u Br

Sohiffanaohriohten
Bewegungen der Pampfer des Nord

deutschen Lioya Hamburg s in Shanghai König Albert
von Ostasien 8 von Genua nach Bremen Mainz 8 von Baltimore
nach Brewen Heidelberg nach dem La Plata bostimmt 9 Ouessant
passirt Ems von New Vork 8 die Azoren passirt Friedrich der
Grosse 9 von New Vork in Brewerhaven Preussen von Ostasien
9 in Hiogo Aller von New Vork 9 von Southampton nach Bremen
Bayern 9 von Antwerpen nach Ostasien Oldenburg 9 von Port
Said nach Ostasien Kaiser Wilhelm der Grosse von New VNork

Bremen 10 Sept

Bank Disoonbto
Berlin Wechsel 5 Lomhb 6

Schlesische Cement
Schwartzkopff 14

Deutache Fonds u Stantspap Ver Köln Rottw Palv 12
Vereinsbrauerei Artern 6 102,296

r Worad Eiswerke t
Omnibus Gesellschaft 209,900Bon liner Bön 80 Oppeln Portl Cem 12 ma

J Orenstein Koppel 22 182 ,90bFom 11 September Passage 4 6862,259
Ergänzung zu den Notirungen gangerhäuser Maseh 22 295 09e

im gestr Abendblatt Saxonia Cement 14 1123,600
Schäffer u Walcker 3 69,906

17 455 50620
208,69h20

Amsterdam 3 Brüssel 3 Siemens Glas Industr t7 222,756Petersburg 8s Wien b Siemens Halske 10 159 00be6
ondon 4 Paris 3 Stettiner Cham Didier 80 331,99b29

Sudenburg Maschin 88,506
195 59b20

S 128 75b2 v 7 DD

3 181,2562 HAlninz Ludw 75 76 78 4
3 1127,256 do v 1890 3

Meininger 7 Ioose 24,50b2BOstpreuss Sücdbahn 4
Oldenb 40 Thlr ILoosel 3 1125,59b

Ausländisohe Fonds
Argent Gold Anl 50

Brnunschw 20 Tr I
Köln Aind Pr Anh
Hainb 50 Thlr ILoose 3

Deutsche RVisenb B Prior
Hresiau Warseſigu T77 v 4

E 8 15
60,50 ba

Ba Sitndianſeihe 3hen Saat Oh 3 in e 80620 Westt Draht Industrie t 148,690

do do 1892 93,900 33 n W 16leburger St Anil do St Prba rrt do neue VNittener Guss s 29West r Prov Anl 90,20b Wilhelmshütte conv 12 115,756
Had Stnats Fis Anl 3 i 92,996 Zuekerfabr Fraustadt 9 155 25646
Bayrische Anleihe 3 e 92,70 b S

Deutnohe Rizenhb Prior Oblig

feld nach Ostasien besimmt 9 Ou
passlrt Wittekina 7 Von Isugtau inRoland nach Ostasien bestimmt 9 O

essant pasgirt
Ostasien bestimmt 9 in Hongkong

Waazeratändo bedeutet äber Anter Nah

Moyr

assirtH B

aale un nsdruß
Artern Brückenpegel 10 Sept 0,34 11 t BWeissentels Oberpegel p t 3 Sep 1 o

do nterpegel 1Trotha Il 8 77 t s 128 22Alsleben Oberpegel 10 7 t 224do Unterpegel Bisr 076Kalbe Oberpegel 7 140do Uniterpegeb 7 0 de 2Noldau Is er KVgoer

uessant re nern 9

Wir

e

do innere do 41 Dortmund Gronau 9,7 952Baxletta 100 Lire I oose u i et Marienb Alläwkaw 5
Bukar Stadt Anl 1884 86 r Ostpreuss Südbahn 5 T
do do 1888 85 259Cuilen Gold An 1889 a

Chinesische St Anl e a 2do v 1895 6399 75 u Rison b Prior Obligationen
do do Kleine e 99 75 m
do v 1896 599 1062 tat v pärr 3 36,99B4 i 77,256261 do ittelmeerb sikr 4do V 489 3 l emhberg Czernowitz 4yääee V z 3 Dest Frz Stautsb gar 3 64,80b

o o do W e Sihr 25 59 b do Ergänzungsn 3 enrei a r a a Gold Pr 97 90080äo rons Goldrente ,696 Pesterr Lokalbahn 4 95
do Monopol Anl 41,7906 do Nordwestbahn 5 194,000do Gd Anl v 1890 22 36, 060 3üdöster Bahn Lomb 3 7 77

Lissabon Stadtanl 18861 4 e o do Oiatienen 5 102 00b29do do 4 66552 Ung Nordosth Gold 0 4
Mailänd 10 Lire I oose 15 49 b do Eisenb Sitb A 4
Mexikaner Anl à 100 5 98,300 lyrangorod Dombr gar 4

do à 20 5 98,50 Kosl Woroneseh Obl 4
Norweg Staats Anl 881 3 K Chark As Oh 891 496,306
Oesterr 1860er oose 4 132 10b rak Kiew 4Rumän 59 Ani 81 a 5 C Mosco Kiew Worom 4 94,80b26Russ Gold R 1684 871 56 Moseo Kursk
do Orient Anl I 4 Mosco Rjäsan 4 96,80 bado do III 4 F MAlosco Smolensk 5 94,75 b

45 a zdo Boden Kredit 5 T P fsan Koslow 4 91,78b20do 35 do gari 5 7 Kjasan UVralk gar ukd
R s P am 864 R b 1909h rn de z 253 jasehk Aorezansk 94 75b2Schwed St Aml 1886 31 a txbinsk Boloxoye 95,20 ba

do do 1890 z Kuss Süd westbahn92,06 rans i 4 3do Hyp Ptdbr 1878 4 ransknukatisehe 3 83,90bzE
e er 122,859 an Wie ar0 Administ 5 98,50 be la lilen v Sordo 400 Fros Looso 16 o lanikawekas Oblig 4 96 20b20üngarisene Gold I I r u W riß 19061 4 94 75626

o Er R 95 750 Jan ob 5 333 J 4do Staats R 97 s 80901 Vor n e 192 6 e
Induatrie Aktieu 81 g r 64 760

Louis u r rz 1931G t Anſtinfabr 15 237 15 sAdmiralsgarten Bad sie Cedul Peeite

rer Steingut 72 006 97,306rehimedes 211,00626 nh e n n z 206o Wilm G i Lid r 006 Ia edoni 356Braunschweiger Jute l 003 Maöedoniaohs G O 3 55,260
ger Portug Eisenb O 1886 3 j 63 256Berl Anh Maschinen 16 292 75 do 1889 4 i 82906Berliner Boekbrauerei 10 73 860 ho Brauerei Königst 4 152 o 9z e e i i EBisonbalin Stamm Alktienrsl Eisenb Linke 11,006 en Masſris 557Brediauer Oelwerke o lebe taer b g

do Strassenbahm 14 176 2560 HBalberst Blancenb c
Cement Bau Ges Berl 264,006 FJurn Simpi kv es 4

e e Jein Fabr Schering h Auslind Bizenb Stamm uher Zimm t i r Stamni Prior Aktien
Henteeh Am Werke 10 105 500 aussig Teplitz 15
Ditseh Gasgiühl Ges 23 276 25626 Böhmiizehe Nordbahn

Be Jutespinnerei 18 273 a t g Zberteld Farbenfabr 77 l 22Erdmäannsdork Sinn h
Freund Masch Konv 363,900 ronpr Kud St Seh Z7Görlitzer Bisenbbed 18 233 100 omberg Czernowite
Hagener Gussstaht 6 99 Ob Oesterr Jordweatb 4
Hana Dampfschitt 14 152,2516 B Flhethalb 8e Gummi z e 26,29620arkort St Pr konv 5002 gar Ganz Kar4 Brückenb konv 3 105 05
0 do St PrHirschberger Masch 7 105,506 P d prowo 5

Ke n Th Fiseng 7 131,259 W h Feres di e 9 nr n Müscner Bgw 57287 Wartenag Wien r 77

o conv 87,500 7 7KilianLa Veloce Ital D otthardbahn 6 145,926ad Löge Co 24 hie etiaiongux
Mäalzerei Wrede 6 101,500 Lüttich Limburg 9 S rMagdeburger Baubank 2 109 750 Schweiz Centralbahn g 146,75r
Magdeb Strassenbahn 19 167,756 do Nordostbahn 4 89,406

c ren 1 do Unionbahn 4e 8

TrT gBudweis 10 0,10 o organ II de a
Präg 2 0 7 Pitienberg 82Junghunzlau 283 2 an 024Laun 2 arby 40,48Pardubite 52 Magdeburg 433 w
Brandeis 9 12 angermünde 1,0851Mein Mnienbergoeitmeritz 0,55 PDömitz Peg 10 4 5,08 2 Dr 76 auenburg l 40,20 gerbrosden 7 tAussig 11 Sept Von den oberen Plätzen werden 29 em Woge n
meldet Heutige Fahrtiefe Zoll österr Mass Fracht nach gewe
burg 480 Pfg die Tonne bezahlt l Den

Sehlepysehifffahrt auf der BIhbe
Aken 1t Sept Eilkalin 100 Strw Fischer Eiſkahn 15g g 8

Schlee Eilkahn 35 Strim Werner sind heute hier eingetrotten
9 orDeutsche Lypoth Pfanädhriefe Baroper Walzwerk N 0 igo gar iſt 5

u Rentenbriefe n ücte dese rung smarckht 251 60e e eK B IV rz Consolidat Bergw G h4J v un Gonsol Marie dasD b 1 unxe C 82 503 Han4e VII ab b 1908 4 99 0 e e ine Hado Itt S tödöukb h 91 ar zerhieenn U a 25 Eido IX u IXa bis 9 uk 4 100,096 fnowra Steinsalzp 4 t ernveltisch Grade hl e n n Rpa e rn e e n 89 Schiuts B eopoldsgr Edderitz 97 9 ram i e a 66 250 nie Tietbau konv 0 n Arbei
g So o unt 1995 4 100 o ſztacdebitt Bere ren m
do unk bis 1900 98,7562 Marienhüfte Kotzenauf 5 und
do 301 330 unk 1908 92 C Mend 8chwert St Pr 6 131 250 Das
do S 46 190 uk 1905 3 91,001 Niederl Kohlen 7 119 00 einer
do alte u con 99,7562 Rhein Stahlw Lit C 16 163 ührn e e uk 1904 95,000 Sehb esisch Zinkhütten 27 388 00 e

do I 92,000 Stadtberger Hütte 11 188 500 J zahlMeininger Hyp Pfdb 91 h Wurm Revier 7 i28 a N willfäl
II unkdb bis 1900 h S antiſodo 2 Nado Bräm Pfabr 129,26baB Ohblig v Tndustr a Rergw Co Parte

Nordd Gr Cred Pfdb 37 702 den kodo IV V ukb b 1805 enOstprenssische 99,758 Aschersleb Kaliwerke 4Pom IL V VI 1900 uk 97,60h20 Bochumer Guxsstahl 4 109 050 h gewill

do VI VII 1664 u 4 2 Heeaante G 105 I in JPosensche z 100,290 Dertmunder Union 199,696 in BP B C Pfd 1 II r2 110 113,756 Gr Berl Prerdehb I u II 3 96 25 Eido III V u VI rz 100 107 600 Homb Fackottahrt 4 99 0 tn
4 x e a Haurahütio 827 89,00 langteo IV ukb 1905 99 Naphta Obligationen 4 95 403do XV ukb 1904 Se 91,020 Norddeutseher Iioya 4 ſie o
Fr Centrb PIdbr 1900 2 98 80626Obersehl Einen Ind 4093,809 werde

o do 1000 3 90 00 b riete Wivicier 4 jetztdo do 1906 9 90 4060 Zlägiher Garten 4 96 700 die BPr Hp A B VII X 97 70 beäo do XV XVIII 958,5060 togPr Pfabr Hie nic 1905 90 809620 BanK Axtien wirthſ
do XVIII nikdhb 1908 193 oſo ddo XIX ulcdb 1909 109,090 edo u X nie i l er erhee laſtetero Kleinb 0b1 b 1905 2 0900 Frten Handeisrereint 7 103 halten
15 Comin ob 355 Cob Goth Kredit Ges 91,52 dieſe
do do Em II unt 1910 4 l Komm tol d gionRh W Baer iur V Danziger Privatbank 7 R Gentrw r Deutsche Grundschuld 7 123ukb b 1305 98,300 do Fffex s 1196 verſtelEffekt B Hahn 119659 II U V b 1904 90,106 do v 6 116 l60 75 Hypoth B Berl e 116,2 J liegen27 VI ukelb 1908 90,756 Lresdener Bankverein 8 115 f AnVri unkdb 1908 4 99,505 re Kregt igr ühnngeS heiset 51 050 Eener Kredit 8 130 BernBe e o t 500 Gothaer Privatbank 7 129 750 erlin

do 91 550 do Grundkreditb 7 n genehnestpr iit T B e Fercinah n Snene Leipziger an  o 3 6 bot ſcheid
Prensisehe 2 T Wlüäbecker Kommerzhb 8 136,100 Vortſi

S Saehaſsohe T Magdeburger Prjvath G 104,0 Trübd J e T Nordd Grund Kredit 5 926 ſchSehlesische r Hyp B Spielb 6/,128 5n chonBergwerks u VAütten Ges Preuss Pfandbr Bk 67,113,50 y h wicklu
Realkredit Bank 7 werdeAplexbee k 110,256Rheinische Bank 9 97,30b50 e diArenberg Bergwerk 75 1600 900 Wilhelma Mgd Allg V 141 985,06 der di

m e erJ e BRörse 11 September bleibeJt F 9143 Säcns Rent Anl 2332 81,996 4 AMansk Gew 1882 m 97 5060 Ken
do 1000 81,906 do i875 d höe Centr3 do r 82,00b 4 do Em 1875 AgrarThlr Sitadtohl 1 93,5 einerz Bingtsan 1859 105 89,250 eneronr Vi

do 697 icv 46 500 94756 Alib Landoblig 1000 947503 i Landrentenbr 500 94250 51 do do 500 91,750 doch
e ſagenDiv Risenb Stamm AKt Div Sinn15 Aussig Tepl 500 fl 300,00B 5 eip Elektr Werke wirt7 Böhm Nordbahn 4 do elektr Strassb 2 du J h

a Busetiehra t 4 a rer ragg 162,0 Sdo o B 372 0 Rierbr Reudn190 Gaiiz K nd 2 v Riebeer Co
Graz Köllach pz Kammigarnsp e2 Marienburg Mlawia 72,500 12 do Malzf Schkeud 155

10 do Wolikämmeuei u
Hiy Biseonb St P Akt o M zfansfelder Knxe üb6 Dux Bodenb Lit A 11 Portt Cement Halle 110,00 er6 do do B 2 Süehs W 7 el hat d5 Marlenburg Mlawka 74,590 15 n W rm 144,9 geſtri

ächs ebstuhl füJ 5 753 r JDiv Bank u Kredit Akt Fabr Schönherr 33i0 Allg D Kr A Ipz 180 76201 9 Thür Gabges Spz 220 n
e Preslener Banic ſ147258 e r 27 erſtat7 Goihner Privatbv 126256 Thür Br V 7 vertr10 Leipziger Bank 169,750 9 do s 145,096 nacha do Uypoih B 133753 Zeitrer Par u S do7 do Kred u 8 19,508 do do Oblig geleſeparb 119,508 130,257 Säehs Bank 32 75 8 Zuckerfabr Glauzig e nuru 132,758 e Zeicorratt Halle liss rWickauer D 97 T migenb Pr o deſtoyDiv Industrie Papiers gj Avsrig Topii tzor 88 hie

19 ſChemn Werkz Zim 140,600 4 Böhw Nordbahn g7 e Grun
10 Gröſiw Papiertabr b do do Gold 93 600 Drugk2 140 do Schldvsehr 99,006 4 Burohtiehr 1806 stfr 93 606 Mö

J r e 65 99620 w 100 Minne 7 eW M Sonderm o EmStier Vor A 114,003 4 do c 73,005 Anng
22 Gerner Jutesp u W 260,006 Dux Bodenbach 1871 151 000 t
12 Hermanig Gehwalbe 134,000 5 do Emw Dir30 Gersd Stich V St A 700,008 5 o do 187 D o z73 do do Pr A I 11860 Gru2z Köſlacher r ne für60 do do do II 10903 o F v 1871 a 7 dasHaellesehe Str B Kaschau Oderbors DrKette Kibseh G Akt 76,503 Prg Vu o 7 2Körbisd Zückertb 120,008 o Gold 7 I wvwe5 als Baubank 104 603 I ö Frag Turnau

Wiit Unterboltimgsbl att
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